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Liebe Freundinnen und Freunde,
liebe Mitglieder von EcoHimal!

Seit etlichen Jahren verfolge ich die Situation 

im Himalaya mit großem Interesse und da-

mit auch die Projekte, die EcoHimal in Nepal 

durchführt. Sie alle sind kleine Schritte um 

die Armut zu lindern, das harte Leben in den 

Bergen ein wenig zu erleichtern, Einkommen 

zu schaffen und die Gesundheit zu erhalten. 

Das Bildungsprojekt mit den Kindern, die in 

der Arunodaya Academy ein neues zu Hause 

gefunden haben, gefällt mir aber besonders 

gut und daher habe ich mich entschlossen, 

dieses Projekt auch tatkräftig zu unterstüt-

zen. 

Glücklicherweise bin ich nicht allein in der 

Wertschätzung dieser humanitären Arbeit. 

In der letzten Zeit konnten wir schon einige 

Paten dazu gewinnen und diese berührende 

Geste der Solidarität zeigt, dass auch in un-

serer schnelllebigen, von Leistungsdruck und 

Zeitnot bestimmten Zeit, soziales Engage-

ment nicht verloren gegangen ist. Ganz be-

sonders beeindruckt es mich, wenn sich jun-

ge Leute hierzulande dafür einsetzen, dass 

Kinder im fernen Nepal auch einen Platz 

in der Gesellschaft finden, ein regenfestes 

Dach über dem Kopf sowie eine gute Bildung 

bekommen und mit Freunden ihre Jugend 

auch ein wenig genießen können. Die HLW 

St. Pölten und die Volksschule Maria Alm 

müssen da speziell hervorgehoben werden. 

Ihr Beitrag besteht nicht nur in Spenden und 

regelmäßigen finanziellen Zuwendungen. Es 

haben sich vielmehr einige Freundschaften 

mit unseren Mädchen und Burschen in Kath-

mandu entwickelt, die Schüler schreiben sich 

Briefe und schicken sich kleine Aufmerksam-

keiten. Mit Projekten an den Schulen wird 

der Bezug zur Himalaya-Region gestärkt. Es 

wurden Beziehungen über die Kulturen und 

tausende Kilometer hinweg aufgebaut und 

sie haben die Alpen mit dem Himalaya ir-

gendwie menschlich verbunden.

Am 25. Juni wird das großartige Claremont 

Young Musicians Orchestra aus Los Ange-

les in Salzburg auftreten und ein Konzert 

geben, mit Werken von Verdi, Tschaikowski 

und Dvorak. Der Reinertrag dieses Charity-

Events – die Musik wird mit Fotos aus dem 

Himalaya und asiatischer Kulinarik zu einer 

„Symphonie der Sinne“ verschmelzen – wird 

unseren Schülern zugutekommen, denn die 

jungen Musiker wollen ihre Kunst in den 

Dienst der guten Sache stellen. 

Wir alle können das unterstützen und ich 

lade Sie ein, diesen Abend mit uns im Mozar-

teum zu feiern! Ich freue mich jedenfalls da-

rauf, mit Ihnen diese Symphonie zu erleben 

und hoffe, dass Sie auch weiterhin unsere 

Bemühungen unterstützen werden. Die Kin-

der in Kathmandu bedanken sich bei uns und 

allen Spendern immer damit, dass sie her-

vorragende Leistungen in der Schule bieten. 

Jede Rupie bzw. jeder Euro ist gut eingesetzt 

und wird in die Zukunft der Kinder investiert. 

Für Ihre treue Unterstützung danke ich Ihnen 

von ganzem Herzen!

Norbert Winding

Direktor des Hauses der Natur und Unter-

stützer des Bildungsprojektes von EcoHimal
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t ngeneh  und e h , der r c l 
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und e  d r en ke ne ut , u e der  

hren   t ngeneh  r  und u grund 

de  Stre k  uch rel  ruh g  er ekte e

d ngungen l , u  l  e lneul nge d e 

elen re den und nnenden ndr cke 

u u ugen  Un er el t d e run d  

c de  er le en  nder u  en ch

te l gten erh ltn en, n c l un

ter t t t, und er rten un eren e uch,  

e h

ch r ere t  e n l d rt, r  n

ten, t e ner nderen Stud erendengru e  

l  nt ne k n  nde der d l gen 

kur n, h en r de  ldung r ekt 

n c l e nen e uch ge t et  

e ege terung  e  den Stud erenden r 

en r , e h l  r d e e  hr den e uch 

e  den ndern n n ng n  e nge

l nt h en

„Auf dem Weg zur Arunodaya Academy 

hatte ich gemischte Eindrücke von Kathman-

du, und ich war auch sehr gespannt auf die 

Schule und natürlich die Kinder.“, e nt 

thr n  

 t chul re  e l en er le en 

leer, e l uch d e Schulen  er un

genen Stre k etr en nd  l  r n der 

run d  c de  nk en, nd d her 

d e e ten nder ger de e  S elen  r 

erden n d e en  ge eten,  ch d e 

 d  t un  n d e che et en  

„Als wir ankamen waren die Kinder sofort 

begeistert uns zu sehen, was ich nicht erwar-

tet hätte, jedenfalls nicht in dem Ausmaß. 

Wir haben uns an einem langen Tisch nie-

dergelassen und jeder stellte sich kurz vor.

Die meisten der Kinder wollen Arzt, Kran-

kenschwester oder Wissenschaftler werden 

– das hat mich sehr beeindruckt.“, ndet 

el

„Die meisten Kinder sind Waisen, was uns im 

ersten Moment sehr traurig stimmte. Doch 

schnell haben wir bemerkt, dass sie trotz 

alledem sehr aufgeweckt und fröhlich sind. 

Wir haben ihnen Malsachen geschenkt und 

uns eine Weile mit ihnen unterhalten. Es 

macht wirklich Spaß, da zwei völlig verschie-

dene Kulturen aufeinander treffen.“, r 

uch  ege tert und Su nne gt de  

h n u  „Der Besuch der Schule und das Tref-

fen mit den Kindern war eine unglaubliche 

Erfahrung!“

ele der kle nen e chter kenne ch n ch 

 let ten l und uch e er nnern ch 

n e nen e uch  n dchen u  der 

rlet ten l e k t d nn uch ke  

u  ch u und er hlt r t l , d  e 

ter uch e n l ehrer n erden ll  S e 

h e ere t  nge ngen, hren t ch lern 

chh l e u ge en und d  che e gut  

 uch hre ehrer gen  ch unterh lte 

ch n ch e ne e le t hr  the k 

t hr e l ng ch und ch er nnere ch 

n e ne rl e e  r d  ch  chh l e 

h e uch r geh l en, ge ch l chend

er ch g ergeht e  lug und r 

12 Tage Nepal - Exkursion eld Stud e  

 17.02.-01.03.2013 unter de   

„Augen auf, Ohren auf“

 Studenten der chh ch chule S l urg  Stud en

g ng ur u   Se e ter   , thr n, ch el, 

tr n, hr t her, r , ndre , r n, Su nne, 

el , ch el

n er n t c l und urt uger

nk  ru en t  n  uddh   Sch

ler un ere  ldung r ekt , Studenten 

u  S l urg und d  e  n c l  

 hr t her ngegger

ch chte e n l ehrer n erden
Besuch für unsere Kinder von Studenten aus Salzburg

en eder l , er r en, d  

r d e nder n ch e n l tre en  er ge 

ter t e n ge e n er u ug t h

nen ge l nt

r t en  u  ch dre  gen unter

eg   l kh  tr ct n rd tl ch n 

th ndu en r, d  r un  gle ch t 

den d    uddh , e ne  uddh

chen l ter und e el, tre en erden  

uch d e nder k en t de  u  n 

 e l  Schul hr rg n ert c

l u ge r d e nder  ne under

re elegenhe t r e eue  u ehen und 

kennen u lernen  ech lung  Schul

llt g  r n, der e ch ft hrer n 

c l e l, erkl rt r, d  r ehr 

u ge d  eld le der n cht re chte  

 tut der reude der le nen und r eren 

er ke nen ruch  uch e ne Studen

ten reuen ch d e nder eder u ehen  

„Sie haben uns den Tempel gezeigt, und 

dann haben wir ein bis zwei Stunden mit ih-

nen gespielt. Sie waren so gesprächig, jeder 

von uns hatte ständig Kinder um sich, die vie-

le Fragen gestellt und mindestens genauso 

viel erzählt haben. Ich war so beeindruckt 

von ihren guten Englischkenntnissen. Selbst 

die Jüngsten, die noch keine 10 Jahre alt wa-

ren, sprachen es fließend.“, er hlt Su nne  

„EcoHimal gibt ihnen die Möglichkeit eine 

Ausbildung zu bekommen und damit eine 

Zukunft zu haben. Sie haben Glück, sie sind 

ambitioniert und wollen einen Beruf lernen.“, 

gt r n h n u

 t e n gelungener ch g  ld t 

n cht ehr u erkennen, er ehr S   

S el h t, d e nder der e ne Studenten  

u gel en t d e S ung  Se l r ngen, 

u ll und lle ll   ergeht d e e t 

e  lug

u  chlu  e en r lle n ch ge e n

 ch el ndet e nen g n  e nderen 

reund  „Dipak nahm mich gleich bei der 

Hand und wich nicht mehr von meiner Sei-

te und ich war fasziniert wie Dipak mit den 

Händen gegessen hat.“ 

chl e end e nt thr n n ch  „Die Kin-

der sind mir sofort ans Herz gewachsen. 

Trotz der sehr schwierigen Voraussetzungen 

haben sie große Träume und arbeiten hart 

diese zu verwirklichen. Die Kinder haben-

mich zum Nachdenken gebracht, denn für 

mich war sowohl die Schule, als auch ein 

warmer Platz zum Schlafen immer selbst-

verständlich. Die Freude, Begeisterung und 

Zufriedenheit, die diese Kinder ausstrahlen 

werde ich so schnell nicht vergessen. Die 

Arunodaya Academy ist eine sehr motivie-

rende Schule, die mich sehr beeindruckt hat.“ 

 t r d e nder de  ldung r ekt  n 

c l n t rl ch e n t lle  re gn , d e er 

u ug ge e n  t un  S e r ngen un  

ehrl che reund ch ft entgegen, uch e l 

e n t n e nden h en   t e  n cht 

er underl ch, d  e ne ru e n Stu

d erenden u  S l urg ndruck h nterl t, 

er uch Sehn chte her rruft  r,  

egen t  u hnen, kehren n ch t e  

chen e l eder n ch u e ur ck 

und er hlen un eren e en h er n den 

rle n en d rt  uch n den ndern  

S e h ngegen h en r te l  ke ne l e 

ehr, d e hre reude t hnen te len k nn  

r t de  rken e gl ckl ch

Mag. Ute Giacomozzi

chh ch chule 

S l urg 

nk  e e n er eg n  uddh  

 hr t her ngegger



r en gen chen endete d  Schul hr 

n e l r d e  dchen und u en u  

de  ldung r ekt n c l  e e t 

der r ungen r u regend und uch n

trengend, er d e hen h en ch ge

l hnt  e u er rdentl ch guten ten der 

Sch ler nnen e gen, e gr  der en

dur t und uch d  ng ge ent d e er un

gen en chen nd  ele der nder h en 

d e e  Schul hr eder l en er run

gen   neue uh u e n der run d  

k de e und d e gl chke ten n e ner 

guten Schule u lernen, chen e  den n

dern gl ch, er u te  u uh len und 

d e  e nen gr en Schr  n e ne el t e

te ukunft u chen

e dchen und u en neh en uch re

gel g n e er en n und u erh l  

der Schule te l und tellen hr nnen und 

en unter e e  e  nd n cht nur 

d e S rt e er e e ek nd  und 

ket ll el e t, ndern uch u t e

e er e und enk rt u g en   

e u g en  h en de  r ekt  el e

en ch  lender hr  u  n ge t 

 ,  ne ten er cht nden S e 

n der elle  

lle e ngen enen S enden und ten

ch ft gelder erden u  den ndern 

gut ge chr e en  n llende d n tr e 

ten erden  ere n c l getr

gen  

Das neue Schuljahr

 neue Schul hr h t ere t  eg nnen  

nk hrer l e k nnen  unge en chen 

n e l e gen,  n hnen teckt  er 

r lg der Sch ler nnen e gt, e ch g 

un er ldung r ekt r d e nt cklung 

der nder t  r ed nken un  e  llen 

t nnen und S ender nnen r d e Unter

t t ung

t d  r ekt d e nder e terh n un

ter t t en k nn, en r S e u  e tere 

l e r d e dchen und u en n th

ndu

 t € 30,00 r  n t erneh en S e 

e ne ten ch ft und n n eren Schulgeld, 

Unterkunft, er egung, le dung und d e 

ed n che er rgung  

 t € 10,00 chenken S e Schulhefte und 

S fte
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Ausgaben 2012 €

Schulgeld, Unterkunft 
und Schulsachen 22.879,17

Medizinische Versorgung 367,08

Freizeitkleidung 1.403,50

Reisekosten für die Kinder 2.473,83

Summe Ausgaben 
Schulprojekt 2012 27.123,58

Gala-Konzert de  l re nt ung u c n  r

che tr  t de  r genten ger S uel  er

ke n erd , ch k k , l nd und r k

l  en ng unge  t u tellung 

ce   e l   ener S l

Beginn 18:00 Uhr, Konzertbeginn 19:30 Uhr

e rten r den ent u   ,  k nnen S e 

d rekt er c l e tellen und e erden 

hnen gegen chn h e uge ch ckt  el   

   l  ce ec h l rg  

er e nerl  de  end  d ent der n n erung 

de  ldung r ekte  n c l

Charity Event am 25. Juni, Großer Saal Mozarteum


